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Daniel Ratz
Vom MuH-Berater zum Berater für  
Automatische Melksysteme

Deutsche Verrechnungsstelle  
wird FinTecrity
Umfirmierung unserer  
Abrechnungsstelle

Mitarbeiter/in  
gesucht!

Wir suchen Mitarbeiter/innen 

mit landwirtschaftlichen Kennt-

nissen, die eine neue Heraus-

forderung in der Herdenmana-

gementberatung suchen.  

Sprechen Sie uns an!



In-Liner Everything –  
Jeder Schritt des 

Melkprozesses in nur 
einem Ansetzvorgang

Zellzahlsensor M6850 – Zellzahlüberwachung –  
durchgehend, viertelindividuell und das ohne  
Zusatzmittel
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Vom MuH-Berater zum Berater 
für Automatische Melksysteme

Interview mit Daniel Ratz 
Der langjährige Melk- und Hygiene-Berater (MuH)  
Daniel Ratz übernimmt bei STM die Aufgabe als Bera-
ter für Automatische Melksysteme (AMS).

Landwirt-Reporter (LWR): Herr Ratz, was hat Sie zu 
diesem Schritt vom MuH-Fahrer zum AMS-Berater 
veranlasst?
Daniel Ratz: Ich komme aus der Landwirtschaft und 
mir liegen die Menschen hier am Herzen. Die Arbeit 
als MuH-Fahrer hat mir deshalb auch viel Freude ge-
macht. Nach einer gewissen Zeit wird das aber auch 
zur Routine und ich wollte mich persönlich und beruf-
lich weiterentwickeln. Da ich mich bei STM sehr wohl 
fühle, habe ich mich gefreut, dass mir hier eine neue 
Perspektive angeboten wurde. 
AMS, ganz besonders der DairyRobot R9500 und ein 
modernes Herdenmanagement faszinieren mich.

LWR: Was ist so besonders  
an dem DairyRobot R9500?
Daniel Ratz: Ich bin von der Melk-
philosphie von GEA überzeugt: 
sicher, schonend, schnell und voll-
ständig! Und genau das ist verwirk-
licht mit der innovativen Technologie 
des DR R9500.
Ich möchte hier nur wenige Punkte he-
rausgreifen. Die In-Liner Everything 
Technologie integriert den gesamten 
Melkprozess in einem Ansetzvor-
gang bei extrem kurzen Milchwe-
gen. Das bedeutet schonender Mil-
chentzug durch niedriges Vakuum,  
sicheres, schnelles und vollstän-
diges Melken, keine Keimver-
schleppung und somit eine hohe 
Eutergesundheit. Der neuartige 
Zellzahlsensor überwacht viertel-
individuell den gesamten Melk-
vorgang in Echtzeit komplett ohne  
Folgekosten durch Chemikalien. 
Dabei spart der Betreiber auch noch 
30% Energie laut DLG-Test.
Ich bin davon überzeugt, dass die-
ses System zukunftsträchtig ist, 
aber momentan noch zu wenig Be-
achtung findet.

Deutsche  
Verrechnungsstelle  
wird FinTecrity
Liebe Kunden, wir sind in einer schnell- 
lebigen Zeit, in der man sich immer wieder 
an etwas Neues gewöhnen muss. 
Dieses Mal trifft es die Deutsche  
Verrechnungsstelle (DV), über die Sie 
bis jetzt zum Teil unsere Rechnungen  
bekommen haben. Zum Ende des  
Jahres wird die DV in das Unternehmen 
FinTecrity überführt. Damit es zu keinen 
Komplikationen am Jahresende kommt, 
haben wir uns entschlossen, bereits jetzt 
die Umstellung vorzunehmen. Wenn Sie 
also Post von der FinTecrity bekommen, 
ist das nichts Unseriöses, sondern nur 
unser neues Partnerunternehmen für die 
Abrechnungen. Wir bitten die kurzfristige 
Umstellung zu entschuldigen und hoffen, 
dass die Zusammenarbeit  mit FinTecrity 
reibungslos verläuft. Wir setzen auch 
weiterhin auf die Verrechnungsstelle, um 
kostengünstig nah an unseren Kunden 
sein zu können.

LWR: Was sind Ihre Schritte vom MuH-Fahrer zum 
AMS-Berater?
Daniel Ratz: Bis wir eine Nachfolge für mich gefunden 
haben, werde ich die Kunden in meinem Gebiet auch 
weiterhin  betreuen. Parallel dazu mache ich externe 
Fortbildungen für die AMS und das Herdenmanagement. 
Ich werde den neuen Mitarbeiter noch mit einarbeiten 
und mich dann zunehmend auf meine neuen Aufgaben 
konzentrieren.

LWR: Wie sieht der Job eines AMS-Beraters aus? 
Wofür ist er zuständig?
Daniel Ratz: AMS ist in aller Munde, aber für wen ist 
das überhaupt was? Meine Aufgabe ist es, den Land-
wirten AMS näher zu bringen, sie  zu beraten, ob das 
für sie in Frage kommt, was sie erwartet und welchen 
Nutzen sie davon haben. Wir vom GEA-Fachzentrum 
entwickeln dann gemeinsam mit den Kunden auf den 
jeweiligen Betrieb abgestimmte Lösungen und setzen 
dann das Projekt Automation mit den Kunden um. 
Meine Hauptaufgabe ist es dabei, diesen Prozess von 
Beginn an bis zur Inbetriebnahme zu begleiten und den 
Kunden auch darüber hinaus bei der Optimierung der 
Produktionsprozesse im täglichen Betrieb zu betreuen, 
sei es in Bezug auf das AMS oder bezüglich des  
Herdenmanagements. 

LWR: Vielen Dank für das Interview und viel Erfolg 
und Freude in Ihrer neuen Aufgabe.<<



Aktuelle News finden Sie auch unter www.s-t-m-gmbh.de

50 Jahre

Melktechnik!

STM  
ServiceTeamMilch GmbH
Hauptsitz
Freudental 45
59929 Brilon-Thülen
Tel.: 029 63 - 442
Fax: 029 63 - 2130
info@s-t-m-gmbh.de
www.s-t-m-gmbh.de

Filiale Nord-West
Berthold Schlüter
Bundesstr. 5
34434 Borgentreich-Borgholz
Tel.: 0162 246 42 18
Fax: 056 45 - 788 78 46
b.schlueter@s-t-m-gmbh.de

Filiale Nord-Ost
Jens Rauschenberg
Jasminweg 3
37287 Wehretal
Tel.: 0172 533 40 68 D
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien gerade in dieser 
Zeit besinnliche und gesegnete Festtage und dass Sie 

wohlbehalten ins neue Jahr kommen.

Ihre Familie Blüggel  
und das Team von STM

Am Ende wird alles gut.  
Und wenn es noch nicht gut ist, ist es 

noch nicht das Ende. 
Oscar Wilde

Herzlichen Dank für die  
gute Zusammenarbeit in 2020!

Wer hätte am Anfang des Jahres gedacht, was da alles auf uns zukommt? 

Weltweit sind wir mit einer Situation konfrontiert worden, die uns alle in den  
Ausnahmezustand versetzt hat. Vieles was uns sicher und selbstverständlich war, 
wurde uns mehr und mehr eingeschränkt oder genommen. Stattdessen wuchsen 
die Angst und die Verzweiflung unter den Menschen, sei es wegen der gesund-
heitlichen, der wirtschaftlichen oder der zwischenmenschlichen Folgen. Und der 

Ausnahmezustand hört nicht auf, es geht weiter. 

Wohin es uns auch immer führen mag  – 


